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[16 ] 73 Januar 30 . , Stans
SCHREIBEN DES [ NIDWALDNER LANDRATES] RITTER JOHANN FRANZ STULZ

AN STATTHALTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, RITTER UND
LANDESHAUPTMANN[ DER FREIEN AEMTER] , ZUG

"ich bedanokhe mich fründtlich der sonderbaren Erzeigten Ehren und fründt-

schaft so der H. nit allein nüwlich zuo Sollenthurn [ an der gemeineidg . Tag-
l

Satzung vom 18 . - 20 . Januar ] sonder vor disem Mer Mal gegen Meiner wenig

persohn scheinen lassen . Sol Müglichister Massen so fer ichs kan umb den H.

verdienet werden , bite dabi den H. Er wolle noch für bas mir vor disem . . .

in guoter fründtSchaft verharen.

Als ich am Sambstdag den abscheid von Jhr Excelentz dem H. ambassadoren [Mel¬

chior de Harod de Senevas , Marquis de Saint - Romain]  genomen , hat

Er Mier Verdruwlich andütet Er habe mit etwelchen H. der alten orthen geret

wegen eines ufbruchs , So Jr Maistet [Ludwig  XIV . ] begeren Möchte 3 ob nit

Müglich were Selbigen in das werkh zuo richten ohne forgende pension 3 nämlich

Man könte Jhr Khönigl . Maistet die Ehr Erzeigen den ufbruch bewiligen ohne

Condition 3 oder wenigist mit Einem audiäntzgelt in bescheidenheit 3 und Solte

Man wan ichs recht verstanden hab 3 dis Mal der oder keiner bension nit ge-

denkhen 3 hernach werde dan Jr Excelentz nit underlasen wegen der bensionen

das Jrige auch zuo duon . ^

Und willen nun ich nit zweifle 3 das der H. imme die sach nit werde anglägen

sin lasen 3 des H. ambasadoren begeren wie er es imme Eben so wol als mier wirt

der gestalt eröfnet haben 3 zuo erkundigen zu Sinem löblichen orth 3 ob Sin be¬

geren ohne bension köiie in das werkh gericht werden 3 bite ich Meinen . . . H.

Er wolle mich doch ohne Verzug . . . berichten 3 dan wan der H. Jme dis der ge¬

stalt vertruwten in das werckh zuo richten 3 So tragen ich kein Zwifel bi uns

dis auch zuo erhalten 3 allein weis der H. das alle anfäng schwer sind 3 und

wirt Man bi uns schauwen wollen was etwan andere [ kath . ] orth tuon werdent 3

wier habent zwar Jetz lang kein Company in französischen diensten gehabt , das

es nit unbillich were uns widerumb bekant zuo machen , es ist auch dabi die
3 .

vertruwte frag , von welchem orth diser ufbruch Sin Solte , damit Man wegen

der Werbungen in den gemeinen Vogtien die Maioren Machen könte , umb den uf¬

bruch zuo bewilligen lut der büntnus Wirts gar kein bedenkhen haben , allein

obs mit oder ohne Einer bension besehen köne wil ichs gern von dem H. . . . ver¬

nennen , ich wil an Minern orth das Minige tuon , allein wil Man hier uf andere

/
t -T



orth schauwen wirt 3 wolt ich dan nit allein vergebens arbeiten . So andere

orth vermeintent der gestalt nichts zuo Erhalten , So der H. ambasador dem H.

Meres als dis eröfnet 3 oder der H. von andern orthen der gestalt hofnung hat 3

bite ich Jnne umb verdruwte bericht " .
I
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